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Der moderne Mensch lebt schnell und muss
”exibel sein. Alles, was ihn umgibt, soll funktio-
nal, praktisch und leicht zu bedienen sein. Vor
allem betrifft das die eigenen vier Wände.

SONOS DIGITAL MUSIC SYSTEM

AUF KNOPFDRUCK TÖNT ES IM GANZEN HAUSƒ

Highendstudio AG hat eine gute Nachricht für
alle Musikfans: ab sofort können Sie Ihre Lieb-
lingsmusik an jedem Ort geniessen … vom
Schlafzimmer bis zum Garten! Sonos Digital
Music System bietet die bequemste und kosten-
günstigste Möglichkeit, die eigenen vier Wände
mit Musik zu versorgen.

Mit dem handlichen drahtlosen Sonos Con-
troller mit Farbbildschirm haben Sie direkten
Zugriff auf Ihre gesamten digitalen Musikdatei-
en sowie Internetradio, abonnierte Online-
Audiodienste und auf Musik von Ihrer Lieblings-
CD oder Ihrem MP3-Player.

Sie die Musik in der oberen Etage aus, während
Sie sich gerade auf der Terrasse be“nden.
Ändern Sie vom Schlafzimmer die Musik, die in
der Küche abgespielt wird usw.

Auf dem 8,89-cm-LCD-Farbbildschirm se-
hen Sie das original CD-Cover und detaillierte
Informationen zum Titel.

INTELLIGENTES WOHNEN
Für diejenigen, die nicht nur Bild und Ton, son-
dern auch Licht, Storen, Heizung, Übersichts-
kameras, Klimaanlage und viele weitere Ein-
richtungen in ihrem Haus mit einem einzigen
Gerät bedienen wollen, gibt es ein viel komple-
xeres System: «Intelligentes Wohnen», von
AMX.

grossen Budget-Vorteil mit sich: sie gewähr-
leistet Investitionssicherheit und steigert den
Wert Ihrer Immobilie!

DAS KOMPETENZ-CENTER IN ROTHRIST

AMX-Systeme setzen sich immer mehr im
Privatbereich durch und sind fast so einfach zu
bedienen wie ein Lichtschalter. Hinter der Ein-
fachheit der Fernbedienung steckt eine kom-
plexe Infrastruktur und viel Entwicklungsarbeit.
AMX-Steuerungen kommunizieren mit unter-
schiedlichen Geräten über unterschiedlichste
Schnittstellen. In einem Fall braucht es Infra-
rot, im anderen ist eine serielle Schnittstelle
oder Ethernet vorhanden.

Eine saubere und unsichtbare Installation
kann nur bei rechtzeitiger Planung eines Baus
resp. Umbaus realisiert werden.

Die Elektromehrkosten für eine Lösung mit
6 Räumen betragen nur ca. 10 Prozent vom ge-
samten Elektrobudget. Das AMX-System hat
eine offene Struktur und das bringt einen

Highendstudio AG ist Spezialist für komplette
Hausvernetzungen. Ausserdem bietet High-
endstudio AG in ihren grosszügigen Showräu-
men ein umfassendes Sortiment an HiFi- und
Highend-Elektronik, Lautsprechern, Beamern
und Leinwänden, Multiroom-Installationen
und Home-Cinema-Systemen. In speziell ein-
gerichteten Themenzimmern auf 1000 m 2

Gesamt”äche können die neuen Technologien
eindrücklich präsentiert werden. Hochquali“-
ziertes Personal sorgt für fachgerechte Instal-
lationen mit entsprechenden Programmierun-
gen direkt bei Ihnen zuhause.

UNSERE PHILOSOPHIE
Wir verkaufen hochqualitative Produkte der
weltweit führenden HighEnd- und HiFi-Marken
und sehen die bekannten Massenverkäufer,
dessen Kredo «Verkauf über Preis» ist, nicht als
Konkurrenz an. Unsere Argumente sind hohe
Qualität, professionelle Beratung, perfekter
Service, riesiges Sortiment und faire Preise.
Entscheidend für uns ist, wenn der Kunde zu-
rück kommt, und nicht das Produkt!

QUALITÄT BLEIBT IN ERINNERUNG,
AUCH WENN DER PREIS SCHON LÄNGST
VERGESSEN IST!

Mit dem Controller steuern Sie alles … von der
Lautstärke bis hin zur Musikwahl … in allen Räu-
men von jeder beliebigen Stelle aus. Schalten
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